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Herren Kreisliga B Gr. 1

SC Unterschneidheim III : SG Schrezheim II 
Sonntag, 24.03.2024, 10:00 Uhr

SC Unterschneidheim III und SG Schrezheim II teilen sich die 
Punkte

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:33 Sätzen
trennten sich die Spieler der SG Schrezheim II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 1
am Sonntagvormittag vom SC Unterschneidheim III. Rund 185 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Köpf / Bernlöhr das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Die Gäste profitierten im 17. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 2
Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte Claus Borhauer, der in seinen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Stölzle / Deeg gegen Strobel / Ott. Da war final wirklich nichts zu holen. Es war ein langes
Spiel, bis Kienle / Hänlein ihre 2:3-Niederlage gegen Köpf / Bernlöhr hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Mit 3:1 gewannen Konle /
Borhauer gegen Geck / Fuchs und gaben dabei nur einen Satz ab. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war hingegen
die 0:3-Pleite von Andreas Stölzle gegen Karl-Heinz Strobel, obwohl man vor dem Spiel eher von
einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Das musste man neidlos anerkennen.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Werner Deeg gegen Wolfgang Köpf, obwohl man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Einen Zähler
für die Gäste musste Konrad Kienle dann bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Bernlöhr hinnehmen.
Recht kurzen Prozess machte danach indessen Peter Konle beim 11:8, 11:9, 11:9 mit Joachim Ott
und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Steffen Hänlein hatte dann gegen Bruno
Fuchs, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:8, 11:5, 11:8 keine Schwierigkeiten. Das war
ein souveräner Sieg. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Claus Borhauer bei seinem 3:1 gegen
Jürgen Geck doch überlegen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Andreas Stölzle und Wolfgang Köpf, die Andreas Stölzle letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Werner Deeg
gewann gegen Karl-Heinz Strobel mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Dieser Sieg war
somit der 5. Sieg von Deeg seit Beginn der Serie, während er bislang 14 Einzel verlor. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Konrad Kienle gewann gegen Joachim Ott mit 3:
2. Mittlerweile stand es damit 7:5. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Peter Konle
bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Stefan Bernlöhr noch ab und quittierte ein 2:3 nach
Sätzen. Einen kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Jürgen Geck, da der SC Unterschneidheim
III unvollständig angetreten war. Mit nur einem Satzverlust ging dann Claus Borhauer gegen Bruno
Fuchs durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch diesen Sieg liegt die
bisherige Saison-Bilanz von Borhauer nun bei 15:7. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Chancenlos waren indes daraufhin Stölzle / Deeg gegen Köpf / Bernlöhr nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der SC Unterschneidheim III in der Saison nun 7 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 06.04.2024
gegen den TSV Hüttlingen III bevor. Für die SG Schrezheim II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV Neuler II am 13.04.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:24 geht.

 Statistik:
 SC Unterschneidheim III

Doppel: Stölzle / Deeg 0:2, Kienle / Hänlein 0:1, Konle / Borhauer 1:0 
Einzel: A. Stölzle 1:1, W. Deeg 1:1, K. Kienle 1:1, P. Konle 1:1, S. Hänlein 1:0, C. Borhauer 2:0 

 SG Schrezheim II
Doppel: Köpf / Bernlöhr 2:0, Strobel / Ott 1:0, Geck / Fuchs 0:1 
Einzel: W. Köpf 1:1, K. Strobel 1:1, J. Ott 0:2, S. Bernlöhr 2:0, J. Geck 1:1, B. Fuchs 0:2


